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Neues aus den Bochumer Stadtteilen Neuer Sportplatz soll für alle sein
In Hiltrop wird eine neue Sportanlage gebaut. SPD und Grüne haben Änderungswünsche.

Ganz wichtig: Die Anlage soll nicht nur die Fußballer glücklich machen
Von Gernot Noelle

Hiltrop. Der Sportplatz am Hiller-
bergdesBVHiltropmusswegender
Planungen zum großen Neubauge-
biet „Gerthe-West“ verlegt werden.
Darüber soll der Rat im Juni ent-
scheiden. SPD und Grüne haben
für die Planungen der Stadt Bo-
chum allerdings einige Änderungs-
wünsche.

„Wenn der Sportverein ein neues
Zuhause bekommen muss, wollen
wir diese Chance nutzen und das
Beste aus demUmzug machen. Vor
allem abermüssen wir die neue An-
lage in den städtebaulichen Begleit-
kontext mit dem geplanten Neu-
baugebiet setzen“, sagt Simone
Gottschlich, strukturpolitische
SprecherinderSPDimRat.Ausdie-
semGrund habe ihre Partei zusam-
men mit Koalitionspartner Grüne
einige Änderungswünsche für die
Beschlussvorlage der Verwaltung.

Diesewurden imAusschuss für Pla-
nung und Grundstücke jüngst ver-
abschiedet.
Geplant ist, dass der Sportplatz

östlich der Sodinger Straße neu er-
richtet wird. „Dort wünschen wir
uns dann aber zusätzlich den Bau
einerRundlaufbahnundeinerWeit-
sprunganlage“, sagt Simone Gott-
schlich. Somit sei der Sportplatz
auch für die Leichtathletik geeignet

und könnte dem nahe liegenden
Schulzentrum als zusätzliche
Sportfläche dienen.
Der neue Sportplatz solle aber

auch für weitere Sportarten ausge-
legt und fit für die Zukunft sein.
Nicht umsonst gebe es in Bochum
das Programm „Stadt in Bewe-
gung“. „Der neue Sportplatz soll so
flexibel angelegt werden, dass er
künftig auch für ganz neue Sportar-

ten geeignet ist“, erklärt Simone
Gottschlich.
Die Anlage soll nach Ansicht von

Rot-Grün aber nicht nur offen für
neue Sportarten, sondern auch of-
fen für die Menschen im Quartier
sein. „Wir wünschen uns von der
Verwaltung, dass sie Ideen entwi-
ckelt, wie die Anlage als Treffpunkt
dienen und vor allem das Zusam-
menleben von altem und neuem

Quartier, also ,Gerthe-West’, för-
dern kann“, sagt Simone Gott-
schlich.
Im Änderungsantrag von SPD

und Grünen geht es auch um Um-
weltaspekte. Beim Bau des Sport-
platzes sollenmöglichst wenig Bäu-
me gefällt werden. Zur Not müsse
die genaue Lage des Platzes ange-
passt werden. Außerdem wird ge-
fordert, dass sich die nötigen Lärm-
schutzeinrichtungen begrünen las-
sen, wasserdurchlässige Materia-
lien verbaut werden und auch auf
dem Parkplatz Regenwasser versi-
ckern kann. Eine gute Anbindung
an den ÖPNV sowie Fuß- und Rad-
wege und eine großzügige Fahrrad-
abstellanlage sind ebenfalls ge-
wünscht.

Grüne fordern Ausgleich
für versiegelte Fläche
Auch Olaf Krause, planungspoliti-
scher Sprecher der Grünen, ist
wichtig, dass der Sportplatzneubau
ganzheitlich als nachhaltige Sport-
freianlage entwickelt wird. „Hierzu
soll ein Finanzierungsplan erarbei-
tet werden. Da sich Teile der Flä-
chen, auf denen der Sportplatz ge-
bautwerden soll, in einem temporä-
ren Landschaftsschutzgebiet befin-
den, fordern wir zudem einen groß-
zügigen Ausgleich als Kompensa-
tion für die versiegelte Fläche.“

Links unten der aktuelle Sportplatz des BV Hiltrop, rechts oben soll die
neue Sportanlage gebaut werden. FOTO: HANS BLOSSEY

„Wir möch-
ten eine
Laufbahn
und eine

Weitsprunganlage.“
Simone Gottschlich, SPD

Anlage zu klein

n Der Sportverein BV Hiltrop
verzeichnet starke Mitgliederzu-
wächse, speziell in der Jugend.
Die heutige Sportanlage Am Hil-
lerberg ist daher zu klein und
bietet keine ausreichende Er-
weiterungsmöglichkeit. Von
daher hätte der Verein am
liebsten zwei neue Kunstrasen-
plätze bekommen. Aufgrund
von Mängeln ist der heutige Ra-
senplatz nur noch im Sommer-
halbjahr bespielbar. Trainiert
wird auf vier verschiedenen An-
lagen.

n Am 24. Juni trifft der Rat der
Stadt Bochum die finale Ent-
scheidung für den Sportplatz-
neubau.

Mehr Toleranz
Wanderverein bevorzugt Geimpf-
te (22.5.) Als Erstgeimpfter, als
langjähriges Mitglied im SGV, als
ehemaliger Wanderwart stehe ich
voll hinter der Entscheidung der
Verantwortlichen im SGV Bochum-
Süd. Aus meiner Sicht gibt es kei-
nen Grund, durchgeimpften Mit-
gliedern auf Vereinsebene unter
Berücksichtigung der Kontaktbe-
schränkungen keine Wanderungen
anzubieten. Auch ich darf erst Mit-
te Juli wieder an Wanderungen teil-
nehmen, neide aber keinem
Durchgeimpften seine Freude an
den wieder stattfindenden Wande-
rungen im SGV. Toleranz auf allen
Ebenen heißt wohl zur Zeit das
Zauberwort. Rainer Kolwitz

Laternen zaubern
in der Bastelbude
Langendreer. Am heutigen Dienstag
(25.) werden in der Zeit von 16.30
bis 17.10 Uhr in der Online-Bastel-
bude des Vereins „LutherLAB“
(füllt die Lutherkirche, Alte Bahn-
hofstraße 166, wieder mit Leben)
aus Dosen Laternen gezaubert und
zeitgleich aus Wachsresten neue
(Duft-)Kerzen gegossen. Anmel-
dung/Info: 0157 31 77 42 55
oder info@lutherlab.de .
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